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Damit alle Kinder und Erwachsenen aus
Asperg, die finanziell benachteiligt sind,
ein schönes Weihnachten mit
Geschenken erleben können, wird die
Stadtverwaltung Asperg in Kooperation
mit den ortsansässigen  Kirchen-
gemeinden die Aktion Weihnachts-
wunschbaum durchführen

Weitere Information dazu finden Sie in
dieser Ausgabe der Asperger
Nachrichten oder unter www.asperg.de

Weihnachts-

Sie möchten sich an der 
Weihnachtswunschbaum-Aktion 

beteiligen?

Wunschbaum

Neuapostolische Kirche
Kirchenbezirk Stuttgart/Ludwigsburg
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Musikkabarett 
Lennart Schilgen: Verklärungsbedarf 
Freitag, 25.10. – 20.00 Uhr – Eintritt: € 18,­ 
****************************************************** 
Theater 
Die Falle 
Samstag, 26.10. – 20.00 Uhr – Eintritt: € 14,­ 
****************************************************** 
Für Familien 
Bühnenbeben e.V.: Kaspers Mütze 
Sonntag, 27.10. – 15.00 Uhr – Eintritt: € 5,­/7,­ 
****************************************************** 
Theater 
Der Kontrabass 
Stück: Patrick Süskind 
Sonntag, 27.10. – 19.00 Uhr – Eintritt: € 14,­ 
****************************************************** 

 
Der Kontrabass. Foto: Christoph Hecke 
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VS

HEIMSPIEL   /   27.10.24   /   17 UHR

DIESEN SONNTAG 17 UHR 
RUNDSPORTHALLE
PAUL-KLEE STRASSE 11 I 71679 ASPERG
FREIER EINTRITT
(GETRÄNKE GIBT ES VOR ORT ZU KAUFEN)

Führungen - Termine
Wir bitten um vorherige Anmeldung bei den jeweiligen Gästeführern

Mehr Info zu diesen und weiteren Führungen finden Sie unter:
www.asperg.de/Kultur&Freizeit/Freizeitgestaltung/Führungen

Donnerstag, 31. Oktober 2024
Gruselführung für Kinder auf dem Hohenasperg
ab 8 Jahren, Halloween-Führung: Kostüme willkommen!
Markus Deutsch, 5,- Euro/Person
Anmeldung:  Tel.: 07141 260538, Email: mrj.deutsch@arcor.de
Treffpunkt 16.30 Uhr, Löwentor Hohenasperg

Sonntag, 3. November 2024
Stadtführung in Asperg
Michael Deuß, 5,- Euro/Person
Anmeldung: Tel.: 0163 8529601, Email: micha.deuss@web.de
Treffpunkt 14 Uhr, Rathaus

Sonntag, 10. November 2024
„Black stories“ – Aspergs dunkle Seite
Markus Deutsch, 5,- Euro/Person
Anmeldung: Tel.: 07141 260538, Email: mrj.deutsch@arcor.de
Treffpunkt 16 Uhr, Bahnhof Asperg

 Kartenverkauf  Dienstag und Freitag von 18 - 20 Uhr an der Theaterkasse,  
   Königstraße 22, 71679 Asperg o. unter Tel. 07141/660462 oder www.schwaben-buehne.de 

           
      Freitag                 01. Nov.                   20 Uhr          
  Sonntag               03. Nov.                   16 Uhr         
    Freitag                  08. Nov.                   20 Uhr       
    Samstag               16. Nov.                   20 Uhr     
    Sonntag                17. Nov.                   16 Uhr     

                Schwäbische Komödie  von Angelika Haug 
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Aus dem Gemeinderat

Bericht aus der Sitzung des  Bericht aus der Sitzung des  
Gemeinderates vom 15.10.2024Gemeinderates vom 15.10.2024
Gemeinderat beschließt Beauftragung zum Abbruch 
des Lehrschwimmbades
Der Gemeinderat hat in der Sitzung am 27. Februar 2024 beschlos-
sen, die Ausschreibung zum Abbruch des Lehrschwimmbades vor-
zubereiten und anschließend das Bad zurückzubauen. Das Büro 
HHL Architekten aus Ludwigsburg wurde mit der Abbruchplanung 
und das Büro Geotechnik Stuttgart mit der Erstellung eines Schad-
stoffgutachtens beauftragt.
Die Untersuchungen haben ergeben, dass vor Beginn der Baumaß-
nahme noch verschiedene Schadstoffe entsorgt werden müssen. 
Zudem weisen das Untergeschoss des Lehrschwimmbades und 
einige Stützen sowie Wände erhebliche Schäden auf. Zur Durch-
führung des Rückbaus sind vom Abbruchunternehmer einige Siche-
rungsmaßnahmen erforderlich. Bevor mit dem Abbruch begonnen 
werden kann, sind noch Fragen hinsichtlich des Mosaikkunstwerks 
und der Heizölerdtänke zu klären. Die durch den Abbruch entste-
hende Baugrube soll verfüllt und in den umgebenden Freibereich 
der angrenzenden Stadthalle integriert werden.
Der Gemeinderat beschloss mit großer Mehrheit, den Abbruch 
schnellstmöglich zu planen und auszuschreiben sowie die Baugrube 
mit Erdaushub zu verfüllen.
Das Mosaikkunstwerk des Künstlers Fred Stelzig im Lehrschwimm-
bad wird derzeit von einem Restaurator fotografisch aufgenom-
men. Anschließend wird eine Probefliese abgenommen und der 
Wandaufbau geprüft. Der Gemeinderat wird im Anschluss über 
das Ergebnis informiert und wird über mögliche Sicherungsmaß-
nahmen beraten.
Gemeinderat beschließt Änderungsentwurf des  
Bebauungsplans „Areal Überrück“, 1. Änderung
Der Vorhabenträger BSS Baupartner GmbH hat am 19. November 
2020 einen Antrag auf Aufstellung eines vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplans für die Neubebauung an der Möglinger Straße und der 
Oskar-Schlemmer-Straße gestellt. Der Gemeinderat fasste daraufhin 
am 28. September 2021 den Satzungsbeschluss für den Bebauungs-
plan „Areal Überrück“. Ziel ist die Schaffung von Wohnraum.
Im Bebauungsplan „Areal Überrück“ sind Beherbergungsgewerbe 
ausgeschlossen, sonstige nicht störende Gewerbebetriebe jedoch 
ausnahmsweise zulässig. Dabei wird klargestellt, dass die gewerb-
lichen Nutzungen dem Wohnen dienen müssen. Durch diese Fest-
setzungen wird sichergestellt, dass der Schwerpunkt der Entwick-
lung auf der Schaffung von Wohnraum liegt.
Praxis und Rechtsprechung zeigen jedoch, dass die Abgrenzung 
zwischen den drei Nutzungsarten Wohnen, Beherbergung und Ge-
werbe fließend und nicht immer rechtssicher zu treffen ist. Eine An-
passung des Bauleitplans „Areal Überrück“ ist für eine geordnete 
städtebauliche Entwicklung erforderlich, um das Ziel des Bebau-
ungsplans, Wohnraum zu schaffen, umsetzen zu können.
Planungsrechtliche Grundlage für das Änderungsverfahren ist der 
Bebauungsplan „Areal Überrück“, rechtskräftig seit dem 14. Okto-
ber 2021. Im westlichen Teil wird das Plangebiet vom Bebauungsplan 
„Werbeanlagen“, rechtskräftig seit dem 14. Juli 2022, überlagert.
Die Einleitung eines Bebauungsplanänderungsverfahrens in Kombina-
tion mit einer Veränderungssperre wurde vom Gemeinderat am 26. 
September 2023 beschlossen und die Satzung der Stadt Asperg über 
die Veränderungssperre für das Gebiet des Bebauungsplans „Areal 
Überrück“ ,1. Änderung, am 05. Oktober 2023 veröffentlicht.
Der Gemeinderat billigte einstimmig den Änderungsentwurf des 
Bebauungsplans „Areal Überrück“, 1. Änderung, in der Fassung 
vom 16. August 2024. Die Stadtverwaltung wird beauftragt, den Be-
schluss ortsüblich zu veröffentlichen und die Öffentlichkeit nach § 3 
Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) und die Träger öffentlicher Belange 
nach § 4 Abs. 2 BauGB zu beteiligen.
Beratung über eine Stellungnahme zur  
Teilfortschreibung des Regionalplans
Das landespolitische Flächenziel beträgt nach den Vorgaben des 
Klimaschutzgesetzes Baden-Württemberg 2 % für Windkraft und 

Freiflächenphotovoltaik. Zur Umsetzung dieser Vorgaben strebt 
der Verband Region Stuttgart die Fortschreibung des Verfahrens 
zur Teilfortschreibung des Regionalplans zur Ausweisung entspre-
chender Gebiete an.
Im Rahmen dieses Verfahrens wurde die Stadt Asperg frühzeitig ge-
mäß § 9 Abs. 1 Raumordnungsgesetz über die Verfahrenseröffnung 
unterrichtet und aufgefordert, zu den vorgelegten Unterlagen Stel-
lung zu nehmen und über städtische Planungen, die für das Verfah-
ren relevant sein könnten, zu informieren. Diese Stellungnahmen 
wurden im November 2022 im Gemeinderat beraten und dem Ver-
band Region Stuttgart weitergeleitet.
Der Regionalplan der Region Stuttgart wird derzeit im Funktions-
bereich Erneuerbare Energien (Windkraftanlagen und Solarener-
gie) in zwei getrennten Verfahren fortgeschrieben. Die Offenlage 
der Teilfortschreibung im Funktionsbereich Vorranggebiete für re-
gionalbedeutsame Windkraftanlagen ist bereits erfolgt.
Die Regionalversammlung hat am 05. Juni 2024 die Offenlage für 
den Funktionsbereich Solarenergie beschlossen. Dabei wurden 0,7 
% der geforderten 0,2 % als Vorbehaltsgebiete ausgewiesen, von 
denen keines auf Asperger Gemarkung liegt. Eine Benachteiligung 
der Ausweisungsmöglichkeiten auf der Gemarkung Aspergs ist da-
mit jedoch nicht verbunden.
Für die Möglichkeit der weiteren Ausweisung von Freiflächenpho-
tovoltaikanlagen im Regionalen Grünzug wurde als Öffnungsklausel 
zusätzlich die Hinweiskarte „Öffnung des Regionalen Grünzugs“ 
veröffentlicht. Diese zeigt die verbleibenden Flächen des Regiona-
len Grünzugs, in denen keine Belange der Planung von Freiflächen-
photovoltaikanlagen entgegenstehen. Somit haben die Kommunen 
und Investoren mehr Möglichkeiten zur Planung und Errichtung von 
Freiflächenphotovoltaikanlagen. In Asperg wurden zwei Flächen als 
zulässig definiert.
Die von der Stadt Asperg gemeldeten Flächen Südliches Gewer-
begebiet Lehenfeld, Gewann unter dem Hirschberg (westlich der 
Autobahn), Gewann Hinter dem Berg (westlich und östlich der 
Autobahn), Gewann Hägnauer Äcker (westlich der Autobahn) und 
Gewann Hinter dem Galgen sind regionalplanerisch durch „Öff-
nung des Regionalen Grünzugs“ zulässig, jedoch nicht als Vorbe-
haltsgebiete im Regionalplan aufgeführt.
Der Gemeinderat ist weiterhin der Auffassung, dass die ursprüng-
lich beschlossenen Flächen auf Asperger Gemarkung auch als Vor-
behaltsgebiete in den Regionalplan aufgenommen werden sollten. 
Mehrheitlich beschloss der Gemeinderat, dass die Stadtverwaltung 
dies als Stellungnahme zur Teilfortschreibung des Regionalplans für 
die Region Stuttgart zur Festlegung von Vorbehaltsgebieten und 
Öffnung der Regionalen Grünzüge für Freiflächenphotovoltaikan-
lagen rückmelden solle.

Gemeinderat beschließt Vorbereitung weiterer  
Sanierungsgebiete ohne Förderung
Die Stadt Asperg hat die integrierten Quartierskonzepte „Oster-
holz“ und „Grafenbühl“ mit Hilfe des energetischen Stadtsanie-
rungsprogramms 432 der KfW erstellt. Die Untersuchung weiterer 
Gebiete war geplant, jedoch wurde das Bundesprogramm 2023 
eingestellt.
Ein wichtiger Baustein zur Erreichung der Klimaneutralität in Ba-
den-Württemberg bis zum Jahr 2040 ist die energetische Moder-
nisierung eines Großteils der Gebäude in den kommenden Jahren 
und eine möglichst regenerative Energieversorgung vor Ort.
Um die Umsetzung der energetischen Sanierung im privaten Be-
reich weiter voranzutreiben, sollen insbesondere in den Gebieten 
Osterholz und Grafenbühl sowie in weiteren Stadtgebieten mit er-
höhtem Bedarf städtebauliche Rahmenpläne erstellt werden. Ziel 
dieser Pläne ist das Aufzeigen von Missständen sowie Lösungsmög-
lichkeiten.
Diese Planung ist notwendig und bildet die Grundlage, um in den 
einzelnen Gebieten eine Sanierungssatzung ohne öffentliche Förde-
rung beschließen zu können.
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, weitere Sanierungsgebie-
te ohne öffentliche Förderung vorzubereiten. Die Stadtverwaltung 
wird beauftragt, die Rahmenpläne für die ausgewiesenen Gebiete 
unter Berücksichtigung der vorliegenden Quartierskonzepte er-
arbeiten zu lassen. Anschließend werden die Ergebnisse dem Ge-
meinderat vorgestellt.
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Amtliche
Bekanntmachungen

Bürgerinfo

Große Schauübung der Feuerwehr  Große Schauübung der Feuerwehr  
AspergAsperg
Am Samstag, den 19. Oktober 2024, fand der Nachholtermin der 
großen Schauübung der Feuerwehr Asperg statt, welche in der 
Woche zuvor aufgrund eines Großbrandes leider kurzfristig nicht 
stattfinden konnte.
Austragungsort war das Jugendhaus und der Kindergarten Schub-
artschule, wo ein realistisches Szenario eines Kellerbrands simuliert 
wurde.

Mehrere Hundert Besucher sowie Vertreter der Stadt, darunter 
Bürgermeister Christian Eiberger und einige Gemeinderäte, ver-
folgten die Übung aufmerksam.
Das Szenario stellte eine ernste Gefahr dar: Insgesamt 15 Perso-
nen, gespielt von Angehörigen der Jugendfeuerwehr Asperg, waren 
durch das Feuer in den obenliegenden Stockwerken eingeschlos-
sen, und der Fluchtweg war ihnen abgeschnitten. Um die Menschen 
sicher aus dem Gebäude zu evakuieren, setzte die Feuerwehr so-
wohl die Drehleiter als auch tragbare Leitern ein.

Zeitgleich widmeten sich die Einsatzkräfte dem vermeintlichen 
Brand im Keller. Mit einer gezielten Brandbekämpfung konnte das 
Feuer gelöscht und das Gebäude gesichert werden.
Die Übung demonstrierte eindrucksvoll die Kompetenz und das 
Zusammenspiel der Feuerwehr Asperg unter realistischen Beding-
ungen.
Die Veranstaltung wurde von Kommandant Stefan Fritz moderiert. 
Er erläuterte den Zuschauern die einzelnen Schritte der Einsatz-
kräfte und betonte die Wichtigkeit solcher Übungen zur Aufrecht-
erhaltung der Einsatzbereitschaft und zur Schulung der Feuerwehr.

Die Stadt Asperg (ca. 13.500 Einwohner) ist ein beliebter 
Wohnort im Kreis Ludwigsburg. Sie ist bekannt für ihre sehr 
guten Bildungs- und Betreuungseinrichtungen, vielfältige Frei-
zeitmöglichkeiten und Kulturangebote sowie für eine ausge-
zeichnete Anbindung an den öffentlichen Personennahverkehr 
und das überörtliche Straßenverkehrsnetz.
Als attraktiver Arbeitgeber bietet die Stadt Asperg Arbeits-
plätze in verschiedenen Bereichen.
Derzeit suchen wir unbefristet, spätestens zum 01.03.2025, 
für das Bauamt, Sachgebiet Hoch-, Tiefbau und Gebäude, eine

Sachbearbeitung für das technische Gebäude-
management – Bereich Hochbau (m/w/d).

Ihr Aufgabengebiet umfasst insbesondere:
• die Planung, Koordination und Umsetzung von Unterhal-

tungsmaßnahmen an städtischen Gebäuden, Außenanlagen 
sowie deren technischen Anlagen,

• die selbständige Planung und Durchführung von kommu-
nalen Hochbaumaßnahmen und Außenanlagen sowie

• die Übernahme von allgemeinen Bauherrenaufgaben.
Die genaue Abgrenzung des Aufgabengebietes bleibt vorbe-
halten.
Wir erwarten:
• eine abgeschlossene Ausbildung als Hochbautechniker/in 

(m/w/d) oder eine vergleichbare Ausbildung mit einschlä-
giger Berufserfahrung,

• gute PC-Kenntnisse in allen gängigen Office-Programmen,
• sorgfältiges und selbständiges Arbeiten sowie ein freund-

liches, sicheres Auftreten,
• gute mündliche und schriftliche Ausdrucksfähigkeit und 

gute Kommunikationsfähigkeit.
Wir bieten:
• eine vielseitige und verantwortungsvolle, unbefristete Tä-

tigkeit in Vollzeit,
• einen modernen Arbeitsplatz mit flexiblen Arbeitszeiten,
• regelmäßige Fort- und Weiterbildungen,
• Zuschuss zum ÖPNV, einschließlich der Bezuschussung 

des Deutschlandtickets,
• Chancengleichheit von Frauen und Männern,
• eine Vergütung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen 

Dienst bis EG 9b TVöD mit den im öffentlichen Dienst 
üblichen Sozialleistungen

Bei gleicher Eignung werden Schwerbehinderte besonders be-
rücksichtigt. Die Stadt Asperg setzt sich für Chancengleichheit 
ein. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unabhängig von Alter, 
Geschlecht, Behinderung, sozialem und kulturellem Hinter-
grund, sexueller Orientierung und Religion.
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf 
Ihre Bewerbung bis zum Sonntag, den 10. November 2024 
über unser Bewerberportal auf unserer Homepage unter  
www.asperg.de oder per E-Mail an personalamt@asperg.de.
Bei Fragen zum Aufgabengebiet steht Ihnen die stellvertre-
tende Bauamtsleitung Frau Corinna Götz telefonisch unter 
07141/269-255 oder per E-Mail an c.goetz@asperg.de gerne 
zur Verfügung. Bei tarifrechtlichen Fragen wenden Sie sich bit-
te an Frau Anja Lesch, Telefonnummer 07141/269-263 oder 
per E-Mail an a.lesch@asperg.de.
Weitere Informationen zur Stadt Asperg finden Sie auf unse-
rer Homepage unter www.asperg.de.
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Insgesamt war die Schauübung ein voller Erfolg und verdeutlichte 
sowohl den Anwesenden als auch der Bevölkerung von Asperg, wie 
gut die Feuerwehr auf Notfälle vorbereitet ist. Der Applaus der Be-
sucher am Ende des Einsatzes spiegelte die hohe Anerkennung und 
Wertschätzung für die Leistung der Feuerwehr wider.

Erfolgreiche Preisverleihung des  Erfolgreiche Preisverleihung des  
Stadtradelns in AspergStadtradelns in Asperg
Friedrich-List-Gymnasium toppt das Ergebnis des 
letzten Jahres
Auch dieses Jahr fand das Stadtradeln wieder vom 1. bis zum 21. 
Juli statt. Zwar mit etwas weniger aktiven Radfahrenden als in 2023, 
dennoch wurde aber von 280 Personen in 20 Teams ein beeindru-
ckendes Ergebnis von insgesamt 54.432,5 km erzielt.
Am vergangenen Montagabend, 21.10.2024, waren die Gewinner-
Teams zur Siegerehrung eingeladen und feierten gemeinsam ihren 
Erfolg.
Das Friedrich-List-Gymnasium sammelte beeindruckende 
16.166,20 Radkilometer und ging damit erneut als Sieger hervor.
Das zweitplatzierte Team ODW hat ebenfalls eine beachtliche Leis-
tung erbracht und übertraf mit 11.001,30 Radkilometern die letzt-
jährige Anzahl von 10.864 geradelten Kilometern.
Den dritten Platz belegte dieses Jahr das Team Hummelflug, ein 
Zusammenschluss von Mitgliedern der Stadtkapelle und des Obst- 
und Gartenbauvereins. Sie erreichten in drei Wochen gemeinsam 
auf den Rädern starke 8.218,10 km.
Die drei Gewinner-Teams haben zusammen durch ihre Radfahrten 
insgesamt 5.874 Kilogramm CO2 vermieden, was einen wichtigen 
Beitrag zum Klimaschutz darstellt.

 
Vertreter der drei Siegergruppen mit Bürgermeister Christian Eiberger 
bei der Preisverleihung.

Bürgermeister Christian Eiberger überreichte den Gewinner-
Teams die verdienten Urkunden und Preise. Er lobte das große 
Engagement der Teilnehmenden und betonte die Bedeutung des 
Radfahrens für die Umwelt.
„Ein herzliches Dankschön an alle aktiven Teilnehmer des Stadt-
radeln 2024. Der Ehrgeiz der Asperger Bürgerinnen und Bürger 

beeindruckt mich jährlich immer wieder und zeigt, dass diese In-
itiative in unserer Stadt ein fester Bestandteil im Jahresablauf ist“, 
so Bürgermeister Christian Eiberger. Er freue sich schon auf die 
nächste Runde im kommenden Jahr. Ein großes Dankeschön sprach 
er dabei auch den Organisatoren aus.
Die Preise für die Sieger-Teams bestehen aus Wertgutscheinen für 
nachhaltige und klimafreundliche Produkte und Anschaffungen. Die-
se sollen die Teilnehmenden bestärken, auf klimafreundliche Pro-
dukte und umweltbewusstes Handeln zu setzen und somit einen 
positiven Beitrag für unsere Lebensgrundlagen zu leisten.
Über das Stadtradeln: Das Stadtradeln ist eine Initiative mit dem 
Ziel, das Fahrradfahren in den Fokus zu rücken und somit einen Bei-
trag zum Umwelt- und Klimaschutz zu leisten. Gemeinsam sollen 
möglichst viele Kilometer mit dem Fahrrad zurückgelegt werden, 
um CO2 einzusparen und die Umweltbelastung zu verringern. Das 
Stadtradeln fand 2024 in Asperg bereits zum fünften Mal statt und 
ist eine lokale Umsetzung der Initiative Radkultur Baden-Württem-
berg und dem Klimabündnis.

Der WeihnachtswunschbaumDer Weihnachtswunschbaum
Damit alle Kinder und Erwachsenen aus Asperg, die finanziell be-
nachteiligt sind, ein schönes Weihnachten mit Geschenken erleben 
können, wird die Stadtverwaltung in Kooperation mit den ortsan-
sässigen Kirchengemeinden wieder die Aktion Weihnachtswunsch-
baum durchführen. Wir hoffen, dass sich wieder viele Asperger an 
der Aktion beteiligen und dass wir somit den Zusammenhalt stär-
ken können.

 
Weihnachtswunschbaumaktion im vergangenen Jahr

Sie möchten sich an der Weihnachtswunschbaum-Aktion beteiligen? 
So geht es:
Sie wohnen in Asperg und wünschen sich etwas, können es sich 
aber finanziell nicht leisten?
Vom 31.10. bis 16.11.2024 ist die Abholung einer Wunschkugel in 
der Stadtbücherei (zu bestimmten Zeiten, siehe unten) möglich. 
Diese wird mit einem Wunsch ausgefüllt und bis spätestens 16. No-
vember 2024 wieder in der Stadtbücherei abgegeben.
Die Zeiten hierfür sind wie folgt:
• Donnerstag, 31.10., 07.11. und 14.11.  

jeweils von 16:00 – 18:00 Uhr und
• Samstag, 02.11., 09.11. und 16.11. jeweils von 10:00 – 13:00 Uhr.
Der Wunsch darf einen Gesamtbetrag von 40 € nicht überschrei-
ten. Wir behalten uns vor, unpassende Wünsche auch abzulehnen. 
Im Zeitraum zwischen dem 17. bis zum 19. Dezember 2024 ist 
die Abholung der Weihnachtspakete in der Stadtbücherei während 
der Öffnungszeiten möglich. Ein Ausweis als Nachweis der Identität 
wird benötigt.
Sie möchten jemandem eine Freude machen?
Ab dem 19. November 2024 kann eine Wunschkugel am Weih-
nachtswunschbaum in der Stadtbücherei „abgepflückt“ werden. 
Nachdem der Artikel gekauft wurde, soll er liebevoll verpackt wie-
der bis zum 10. Dezember 2024 mit befestigter Wunschkugel in der 
Stadtbücherei abgegeben werden.
Sie spenden einen Betrag Ihrer Wahl für übrig gebliebene Wün-
sche. Spendenkässle stehen ab dem 31.10. im Rathaus oder bei den  
4 Kirchengemeinden bereit. Jeder Euro zählt!
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Erfolgreicher Abschluss der KlimaRallye Erfolgreicher Abschluss der KlimaRallye 
2024 in Asperg – Kleine Veränderungen, 2024 in Asperg – Kleine Veränderungen, 
große Wirkung!große Wirkung!
Nach vier spannenden Wochen endete die KlimaRallye 2024 am 06. 
Oktober 2024 mit beeindruckenden Ergebnissen.
In Asperg verzeichnet die App 190 Nutzer. Diese haben vom 09. 
September bis Anfang Oktober insgesamt 800 Herausforderun-
gen gemeistert und damit 3.100 kg CO2-Emissionen vermieden. 
In Deutschland wurden insgesamt 2.952 Herausforderungen be-
wältigt, was zu einer CO2-Einsparung von 11,6 Tonnen CO2 führt 
– das entspricht dem durchschnittlichen CO2-Ausstoß eines Mit-
telklassewagens über eine Strecke von über 45.000 Kilometern.
Ziel der KlimaRallye war es, neue Wege zu gehen und alltägliche 
Routinen zu hinterfragen. Die Teilnehmer wurden dazu angeregt, 
ihre Gewohnheiten zu überdenken und bewusst nachhaltige Ent-
scheidungen zu treffen. „Es ist beeindruckend zu sehen, wie viele 
Menschen in kurzer Zeit aktiv einen Beitrag zum Klimaschutz leis-
ten können“, sagt Bürgermeister Christian Eiberger. „Die Resultate 
zeigen, dass selbst kleine Veränderungen im täglichen Leben einen 
großen Unterschied machen können.“
Die Aufgaben reichten von energiesparenden Maßnahmen im Haus-
halt über nachhaltige Ernährung bis hin zu umweltfreundlichem 
Mobilitätsverhalten. Viele Teilnehmer berichteten von inspirieren-
den Erfahrungen: „Durch die nachhaltigen Alternativen, die ich aus-
probiert habe, habe ich nicht nur meinen CO2-Fußabdruck redu-
ziert, sondern auch neue Lieblingsrezepte entdeckt und viel über 
lokale Produkte gelernt“, so eine begeisterte App-Nutzerin.
Nun, da die KlimaRallye 2024 erfolgreich abgeschlossen ist, heißt es 
zurückzuschauen. Haben die Herausforderungen tatsächlich neue 
Sichtweisen gebracht? Welche Gewohnheiten lassen sich langfristig 
verändern und neu in den Alltag integrieren? Diese Fragen werden 
in den kommenden Wochen von den Teilnehmern weiter diskutiert.
Die KlimaRallye 2024 war nicht nur eine Gelegenheit zur persön-
lichen Veränderung, sondern auch ein Zeichen für eine gemeinsa-
me Bewegung hin zu mehr Umweltbewusstsein. „Wir danken al-
len Teilnehmenden, die Teil der KlimaRallye 2024 waren und ihre 
Erfahrungen geteilt haben. Gemeinsam sind wir auf dem richtigen 
Weg zu einem nachhaltigen Lebensstil“, so Bürgermeister Eiberger 
abschließend.

Für alle, die nun inspiriert sind, ihre eigenen Gewohnheiten zu hin-
terfragen und aktiv einen Beitrag zum Klimaschutz zu leisten, gibt 
es zahlreiche Möglichkeiten am Ball zu bleiben, die gewonnenen 
Erkenntnisse zu teilen und in den Alltag zu integrieren. Jede noch 
so kleine Veränderung zählt – und gemeinsam können wir einen 
großen Unterschied machen.
Bei Fragen rund um das Thema Klimaschutz und Energie in As-
perg steht Ihnen das Team Klima und Energie gerne per E-Mail an  
klima@asperg.de zur Verfügung.

Sprechstunde beim BürgermeisterSprechstunde beim Bürgermeister
Im Dialog mit Bürgermeister Christian Eiberger
Am Montag, 28. Oktober 2024, lade ich Sie zu einer offenen Sprech-
stunde in mein Büro, Zimmer 201, ein. Von 16:00 Uhr bis 17:30 Uhr 
können alle Asperger Bürgerinnen und Bürger nach Voranmeldung 
ihr Anliegen mir persönlich vortragen.
Anmeldungen nimmt mein Sekretariat, Frau Kürschner unter der 
Telefonnummer 07141/269-213 oder per E-Mail: info@asperg.de 
entgegen.
Bitte nennen Sie bereits bei der Anmeldung das Thema, über das 
Sie gerne sprechen wollen. Je Gespräch ist eine Zeitdauer von 10 
Minuten vorgesehen. Für Anliegen, die ein längeres Gespräch er-
fordern, bitte ich Sie einen separaten Termin zu vereinbaren, um 
Wartezeiten zu vermeiden.

Ich freue mich auf den Austausch mit Ihnen.

Ihr
Christian Eiberger
Bürgermeister

Krimiwoche Hohenasperg vom  Krimiwoche Hohenasperg vom  
26. Oktober bis zum 3. November26. Oktober bis zum 3. November
Karten für Lesung noch erhältlich, Familien-Exit-
Game „Escape!“ und Krimiführung auf dem Hohen- 
asperg bereits ausgebucht
Aus seinem Buch „Wein. Berg. Tod“ liest Kai Bliesener im Rah-
men der Krimiwoche in Asperg am Mittwoch, 30. Oktober 2024 
um 20 Uhr im Glasperlenspiel. Der Krimiautor aus Weinstadt 
und Öffentlichkeitsarbeiter für das Theaterhaus Stuttgart prä-
sentiert seinen neuen Regionalkrimi: Der Tod eines bekannten 
Winzers aus der Region stellt die Fellbacher Bestatterin Julia 
Judith Schwarz vor ein Rätsel, dessen Auflösung nicht nur sie 
selbst in Gefahr bringt. Tickets sind im Vorverkauf für 7 Euro in 
der Stadtbücherei Asperg erhältlich und kosten an der Abend-
kasse 8 Euro.

Das Familien-Exit-Game „Escape!“ und die Krimiführung auf 
dem Hohenasperg sind bereits ausgebucht.
Veranstalter der Krimiwoche ist das Haus der Geschichte  
Baden-Württemberg in Zusammenarbeit mit der Stadt Asperg.

Hinweis der Amtsblattredaktion:  Hinweis der Amtsblattredaktion:  
Vorgezogener Redaktionsschluss in der Vorgezogener Redaktionsschluss in der 
Kalenderwoche 44Kalenderwoche 44
Wegen des Feiertags Allerheiligen am 01.11.2024 muss der Redak-
tionsschluss für die Asperger Nachrichten vorgezogen werden.
Wir bitten daher alle Redakteure, ihre Beiträge für die 44. Kalen-
derwoche bis spätestens Sonntag, 27.10.2024, 22.00 Uhr in das Re-
daktionssystem einzustellen.

Stadt sucht Wohnungen für FlüchtlingeStadt sucht Wohnungen für Flüchtlinge
Zur Unterbringung von Flüchtlingen sucht die Stadtverwaltung 
auch weiterhin Wohnraum.
Wer Wohnungen zur Verfügung stellen kann, meldet sich bitte bei 
der Stadtverwaltung per E-Mail an fluechtlingshilfe@asperg.de.
Bitte teilen Sie uns dabei bereits Details zur Größe der Räumlich-
keiten, Anzahl der Zimmer und deren Ausstattung mit. Weitere De-
tails werden dann in einem Vor-Ort-Termin besprochen.
Sofern die Stadtverwaltung die Räumlichkeiten für geeignet hält, 
wird sie diese anmieten und die ortsübliche Vergleichsmiete über-
nehmen.
Betreut werden die Hilfesuchenden vom Asperger Arbeitskreis 
Asyl.

Die Stadtverwaltung und der Arbeitskreis Asyl bedanken sich für 
Ihre Unterstützung und Solidarität.
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Fundamt

Verloren gegangene Dinge auch über das elektroni-
sche Fundbuch der Stadt suchen!
Neben der regelmäßigen Veröffentlichung aller Fundsachen in den 
Asperger Nachrichten besteht auch die Möglichkeit, verloren ge-
gangene Dinge über das elektronische Fundbuch der Stadt Asperg 
auf der Homepage unter www.asperg.de zu melden.

Das elektronische Fundbuch der Stadt Asperg ist in der Rubrik Rat-
haus & Service > Service und Info > Fundbüro online zu finden.
Darüber hinaus steht Ihnen auch das Bürgeramt jederzeit unter 
den Telefonnummern 07141/269-233 oder 07141/269-234 bzw. 
07141/269-235 zur Verfügung.

Museum Hohenasperg - 
Ein deutsches Gefängnis

Wissenswertes in der Dauerausstellung im Museum 
auf dem Hohenasperg
Die vom Haus der Geschichte Baden-Württemberg eingerichte-
te Dauerausstellung im Museum widmet sich in eindrucksvoll in-
szenierten Räumen 23 Biografien von Gefangenen auf dem Ho-
henasperg, ihren Schicksalen und ihrer Zeit. Wie verlief das Leben 
der Häftlinge? Was dachten, was empfanden sie? Warum wollte die 
Staatsmacht sie hinter Gittern sehen? Wie blickte die Öffentlichkeit 
auf die Inhaftierungen?

Öffnungszeiten in der Museumssaison 2024:
23.03.2024 bis 03.11.2024
Jeweils Donnerstag bis Sonntag und Feiertage 
von 11:00 Uhr bis 18:00 Uhr.

Eintritt:
Erwachsene 4,00 Euro (ermäßigt 2,00 Euro)
Kinder und Schüler frei

Information und Anmeldung zu Führungen:
Haus der Geschichte Baden-Württemberg
Tel.: 0711 212 3989
Fax: 0711 212 3979
E-Mail: besucherdienst@hdgbw.de

Informationen erhalten Sie auch über die Stadtver-
waltung Asperg:
Hauptamt
Marktplatz 1
71679 Asperg
Tel.: 07141 269-231
E-Mail: kultur@asperg.de

Stadtverwaltung Asperg
Marktplatz 1, 71679 Asperg
Telefon: 07141/269-0, Telefax: 07141/269-253
www.asperg.de, info@asperg.de
Öffnungszeiten des Asperger Rathauses
Montag 8.00 - 12.00 Uhr 14.00 - 18.00 Uhr
Dienstag 8.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 8.00 - 12.00 Uhr 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag 7.00 - 12.00 Uhr

Außenstelle Bauamt (Bahnhofstraße 4)
Besucherinnen und Besucher des Bauamtes werden gebeten mit 
den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern vorab einen Termin zu 
vereinbaren. Die Räumlichkeiten sind nicht barrierefrei zugäng-
lich. Ausgenommen hiervon ist die Baurechtsabteilung, welche 
sich in den Räumlichkeiten des Rathauses befindet.
Sprechzeiten des städtischen Vollzugsdienstes
Montag 17.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 11.00 - 12.00 Uhr

Notdienste
Polizeinotruf 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
Krankentransport 19222
Stadtwerke Ludwigsburg 910-2393
Störungsstelle Netze BW 0800/3629477
Polizeiposten Asperg 07141/1500170
Polizeirevier Kornwestheim 07154/13130

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Notfallpraxis Ludwigsburg, Erlachhofstraße 1, 
71640 Ludwigsburg, Telefon 116 117
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do. von 18 Uhr bis 8 Uhr
Mi. von 13 Uhr bis 8 Uhr
Fr. von 16 Uhr bis 8 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 8 Uhr bis 22 Uhr
Eine telefonische Anmeldung ist nicht erforderlich.

Kinder- und Jugendärztlicher Notdienst 
in Asperg, Ludwigsburg und Umgebung
Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche im Klinikum Ludwigs-
burg, Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. von 18 Uhr bis 22 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 8 Uhr bis 22 Uhr
Eine telefonische Anmeldung ist nicht erforderlich, bitte bringen 
Sie die Versichertenkarte mit.
Bereitschaftsdienst zu erfragen über die Servicenummer 116117.

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen über die Servicenummer 116117

Zahnärztlicher Notdienst
zu erfragen über Tel. 0761 12012000

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen über die Servicenummer 116117

Kostenfreie Onlinesprechstunde von nie- 
dergelassenen Haus- und Kinderärzten
Mo. bis Fr. von 9 Uhr bis 19 Uhr über Tel. 0711 96589700 oder 
docdirekt.de (nur für gesetzlich Versicherte)
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Krimiwoche Hohenasperg  
vom 26. Oktober bis zum 3. November
Karten für Lesung noch erhältlich, Familien-Exit-
Game „Escape!“ und Krimiführung auf dem Hohen-
asperg bereits ausgebucht
Aus seinem Buch „Wein. Berg. Tod“ liest Kai Bliesener im Rah-
men der Krimiwoche in Asperg am Mittwoch, 30. Oktober 2024 
um 20 Uhr im Glasperlenspiel. Der Krimiautor aus Weinstadt 
und Öffentlichkeitsarbeiter für das Theaterhaus Stuttgart prä-
sentiert seinen neuen Regionalkrimi: Der Tod eines bekannten 
Winzers aus der Region stellt die Fellbacher Bestatterin Julia 
Judith Schwarz vor ein Rätsel, dessen Auflösung nicht nur sie 
selbst in Gefahr bringt. Tickets sind im Vorverkauf für 7 Euro in 
der Stadtbücherei Asperg erhältlich und kosten an der Abend-
kasse 8 Euro.
Das Familien-Exit-Game „Escape!“ und die Krimiführung auf 
dem Hohenasperg sind bereits ausgebucht.
Veranstalter der Krimiwoche ist das Haus der Geschichte Ba-
den-Württemberg in Zusammenarbeit mit der Stadt Asperg.

Stadtbücherei

Öffnungszeiten
Dienstag 10 Uhr - 13 Uhr und 14 Uhr - 19 Uhr
Mittwoch 14 Uhr - 18 Uhr
Donnerstag 10 Uhr - 13 Uhr und 14 Uhr - 18 Uhr
Freitag 14 Uhr - 18 Uhr
Samstag 10 Uhr - 13 Uhr

Termine in der Stadtbücherei

Donnerstag, 24.10.: Lese-Esel-Club
Ab heute können Grundschulkinder an der Info wieder Stempel für 
gelesene Bücher sammeln. Anmeldung jederzeit möglich.

Samstag, 26.10.: Bilderbuchkino
Um 10:30 Uhr wird im Eingangsbereich eine animierte Boardstory 
gezeigt und die Geschichte dazu vorgelesen. Ab 4 Jahren, ohne An-
meldung, für alle.

Dienstag, 29.10. - Samstag, 02.11.: Ferienprogramm
Monsterstarke Actionbound-Rallye, gruselige Ausmalbilder und 
schaurige Medientipps für Klein und Groß - die ganze Woche!

Donnerstag, 31.10.: Halloween
Alle kostümierten Besucherinnen und Besucher erhalten an der 
Theke eine kleine Süßigkeit.

Lese-Esel-Club
Der Lese-Esel-Club für das Schuljahr 2024/2025 startet am 24. Ok-
tober 2024!

Apotheken-Notdienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Notdienst wurde einheit-
lich auf 8.30 Uhr an allen Tagen der Woche festgelegt.

Freitag, 25.10.2024
Apotheke am Löwenplatz Aldingen, Kornwestheimer Str. 7, 
71686 Remseck am Neckar, Tel. 07146 - 881411
Central-Apotheke Schwieberdingen, Vaihinger Str. 4, 
71701 Schwieberdingen, Tel. 07150 - 32303
Enz-Apotheke Bissingen, Kreuzstr. 12, 
74321 Bietigheim-Bissingen, Tel. 07142 - 920013
Samstag, 26.10.2024
Bahnhof Apotheke Kornwestheim, Bahnhofsplatz 16, 
70806 Kornwestheim, Tel. 07154 - 180184
Park-Apotheke Ludwigsburg, Geisinger Str. 15, 
71634 Ludwigsburg (Eglosheim), Tel. 07141 - 380223
Rathaus-Apotheke Löchgau, Hauptstr. 44/2, 74369 Löchgau, 
Tel. 07143 - 870307
Sonntag, 27.10.2024
Apotheke am Wettemarkt, Westfalenstr. 29, 
71640 Ludwigsburg (Oßweil), Tel. 07141 - 290803
Apotheke im Buch, Buchstr. 8, 74321 Bietigheim-Bissingen, 
Tel. 07142 - 52658
Ostertor-Apotheke Markgröningen, Ostergasse 33, 
71706 Markgröningen, Tel. 07145 - 4597
Montag, 28.10.2024
Bahnhof-Apotheke Sachsenheim, Von-Koenig-Str. 12, 
74343 Sachsenheim (Großsachsenheim), Tel. 07147 - 6660
Rathaus-Apotheke Asperg, Marktplatz 2, 71679 Asperg, 
Tel. 07141 - 65681
Stadion-Apotheke Ludwigsburg, Oststr. 60, 71638 Ludwigsburg, 
Tel. 07141 - 879536
Dienstag, 29.10.2024
Apotheke im E-Center Hochberg, Neckaraue 2, 
71686 Remseck am Neckar, Tel. 07146 - 284730
Apotheke Pflugfelden, Möglinger Str. 12, 71636 Ludwigsburg, 
Tel. 07141 - 2993567
Schiller Apotheke im Sand, Großingersheimer Str. 17, 
74321 Bietigheim-Bissingen, Tel. 07142 - 51540
Mittwoch, 30.10.2024
Landern-Apotheke, Auf Landern 24, 71706 Markgröningen, 
Tel. 07145 - 5179
Sonnen-Apotheke Kirchheim am Neckar, Schillerstr. 59, 
74366 Kirchheim am Neckar, Tel. 07143 - 94790
Zeppelin-Apotheke Ludwigsburg, Myliusstr. 2, 
71638 Ludwigsburg, Tel. 07141 - 96310
Donnerstag, 31.10.2024
Apotheke Leonberger Straße, Leonberger Str. 2, 
71638 Ludwigsburg, Tel. 07141 - 9118851
Apotheke Neckarwestheim, Hauptstr. 12, 
74382 Neckarwestheim, Tel. 07133 - 9579210
Flora-Apotheke Tamm, Ulmer Str. 12/2, 
71732 Tamm (Hohenstange), Tel. 07141 - 604222

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Stadt Asperg

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot,  
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: 
Bürgermeister Christian Eiberger, 
71679 Asperg, Marktplatz 1,  
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigen-
teil:  Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 6924-0,
info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-460, 
abo@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-lesen.de
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Beim Lese-Esel-Club können Grundschulkinder ein Schuljahr lang 
Stempel für gelesene Bücher sammeln. Es gibt keine Vorgaben zu 
Art oder Anzahl der Bücher – jedes Kind liest, was es möchte und 
so viel es möchte.

Für jedes gelesene Buch wird eine Bewertungsseite ausgefüllt und 
beim nächsten Büchereibesuch an der Info-Theke mit einer Mitar-
beiterin noch einmal darüber gesprochen. Dafür gibt es den Stem-
pel und die Bewertungsseite kommt ins Club-Heft. Das Club-Heft 
darf bei der Anmeldung selbst gebastelt und gestaltet werden. Am 
Schuljahresende erhält jedes Kind eine Urkunde.

Anmeldung und Teilnahme ist dann das ganze Schuljahr über mög-
lich. Der Lese-Esel-Club soll nicht nur zum Lesen motivieren, son-
dern kann mit dem Gespräch über das Gelesene auch eine Vorbe-
reitung für Buchpräsentationen im Unterricht sein. Die Teilnahme 
ist kostenlos.

Ferienprogramm: Gruselspaß

 
 Grafiken: Stadtbücherei

In der Herbstferienwoche ist eini-
ges los in der Stadtbücherei: Eine 
knifflige Actionbound-Rallye rund 
um „Monster, Mythen und Magie“ 
verbindet Suchspiel und Wissens-
quiz.
In der Bücherei sind einige Kärt-
chen mit QR-Codes versteckt. 
Wird ein Code mit der Kamera 
des Smartphones gescannt, kann 
die entsprechende Frage oder Auf-
gabe gelöst werden. Zum Mitma-
chen einfach die Actionbound-App 
auf dem eigenen Smartphone ins-
tallieren (Android + iOS) oder ein 
Tablet an der Info ausleihen. Der 
Bound ist ab dem 29.10. verfügbar 
und kann alleine (ab der 5. Klasse) oder als Team (alle Altersstufen) 
gespielt werden.

Während der Ferien ist auch immer eine Mitarbeiterin an der Info, 
die bei Fragen und Problemen rund um die Rallye helfen kann. Tipps 
zu den schwierigsten Fragen finden sich vielleicht auch in der neuen 
Medienausstellung „Herbst & Halloween“.

Passend dazu gibt es im Eingangsbereich der Stadtbücherei herbst-
liche und schaurige Ausmalbilder - zum gleich Ausmalen oder Mit-
nehmen.

Am Donnerstag, den 31.10. erhalten dann alle kostümierten Be-
sucherinnen und Besucher eine kleine Süßigkeit!

Vortrag: Sicher leben -  
Gefahren an der Haustür und im öffentlichen Raum
In Kooperation mit der Schiller VHS Ludwigsburg.

Seit Jahren gibt es Kriminelle, die insbesondere ältere Menschen 
gezielt zu Hause aufsuchen, um sie zu bestehlen oder zu betrügen. 
Der Einfallsreichtum ist dabei groß und immer wieder werden neue 
Legenden erfunden, um an Bargeld, Wertgegenstände oder wider-
rechtliche Vertragsabschlüsse zu gelangen.
Um die Opfer bestehlen zu können, versuchen sich die Täter unter 
einem Vorwand Zutritt zum Wohnraum zu verschaffen.
Sie geben beispielsweise vor, im Namen von Behörden oder Firmen 
tätig zu sein oder täuschen Notlagen vor.
Bei Haustürgeschäften wird häufig mit angeblichen Schnäppchen 
gelockt. Durch unseriöse, teils kriminelle Methoden werden Be-
wohner zu Vertragsabschlüssen gedrängt, die „sofern man nicht 
rechtzeitig reagiert“ finanzielle Verpflichtungen nach sich ziehen.
Bei diesem Vortrag werden die gängigsten Methoden und Täu-
schungsmanöver erläutert. Denn: Nur wer Bescheid weiß, kann 
sich wehren.

Mittwoch, 13.11.2024, 19 Uhr, Stadtbücherei Asperg.
Dozentin: Ilona Gerstung. Dauer: etwa 1 Stunde. Gebühr: 5,00 Euro
Anmeldung mit Kurs-Nummer 24B136103 unter 
www.schiller-vhs.de.

Familienbüro in Asperg

Herzlich willkommen im Familienbüro
Mit dem Familienbüro, kurz FambiA, bietet die Stadt Asperg eine 
wichtige Service- und Anlaufstelle für Asperger Kinder, Eltern, Fa-
milien und Senioren an.
Unter dem Motto „Begegnen, Beraten und Begleiten“ sehen wir 
uns als Lotsen in vielfältigen Fragen rund um Familie und Erziehung. 
Das Familienbüro bietet in vertraulicher Umgebung unter anderem:
• Erstberatung bei persönlichen Anliegen, allgemeinen erzieheri-

schen Fragen, Hilfen bei Behördengängen,
• Information zu Unterstützungs-, Beratungs- und Freizeitange-

boten,
• Weitervermittlung und Vernetzung zu bestehenden Betreu-

ungseinrichtungen und Kooperationspartnern,
• Vermittlung von Paten-Omas und Paten-Opas,
• Kontakt- und Begegnungsmöglichkeiten,
• Willkommensbesuche für Neugeborene sowie
• Informationen für zugezogene Familien mit Kindern bis zu drei 

Jahren.
Das Familienbüro befindet sich in der Stadthalle in der Carl-Diem-
Straße 11 (Seite zum Bürgergarten).
Kontakt:
Familienbüro Asperg
Sabine Frank
Carl-Diem-Straße 11
71679 Asperg
Telefon: 07141/9111794
E-Mail: familienbuero@asperg.de
Insta: familienbuero_asperg
Sprechzeiten:
Montag: 10.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch: 14.00 – 16.00 Uhr 
(erster Mittwoch im Monat 14.00 – 17.00 Uhr)
Donnerstag: 10.00 – 12.00 Uhr
sowie Termine nach Vereinbarung.

Asperger Baby- und Kids-Plausch
Herzliche Einladung zum offenen Eltern-Kind-Treff am Mittwoch, 
30.10.2024 von 10.00 bis 11.30 Uhr
• für alle Eltern mit Kindern von 0 bis 3 Jahre
• gemeinsam spielen
• Kontakte knüpfen und pflegen
• gemütlich bei einer Tasse Kaffee o. Ä.
• aktuelle Fragen/ Themen besprechen
• Tipps und Anregungen bekommen
• kostenlos!
• immer am letzten Mittwoch im Monat  

von 10.00 bis 11.30 Uhr

Städtische Kinder-
und Jugendarbeit

Kinder und Jugendliche gemeinsam stark machen
Unter dem Motto „Kinder und Jugendliche gemeinsam stärken“ 
unterbreitet die städtische Kinder- und Jugendarbeit allen Asperger 
Kindern und Jugendlichen verschiedenste Angebote für Kinder, Ju-
gendliche und Eltern.
Unser Angebot besteht aus:
• der Schulsozialarbeit an der Goetheschule, an der Friedrich-

Hölderlin-Schule und am Friedrich-List-Gymnasium,
• der offenen Jugendarbeit im Jugendhaus sowie
• der Stadtjugendpflege.
Alle gemeinsam haben wir das Ziel, Kinder und Jugendliche bei der 
Entwicklung ihrer Persönlichkeit zu fördern und sie auf ein Leben in 
Eigenständigkeit und Selbstverantwortung vorzubereiten.
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Sie erreichen uns wie folgt:

Schulsozialarbeit an der Goetheschule:
Bitte wenden Sie sich an die Stadtjugendpflege.
Telefon: 07141/9181021; E-Mail: stadtjugendpflege@asperg.de

Schulsozialarbeit an der Friedrich-Hölderlin-Schule:
Annika Stoltz; Telefon: 07141 68121-85; E-Mail: a.stoltz@asperg.de

Schulsozialarbeit am Friedrich-List-Gymnasium:
Uwe Eitel; Telefon: 07141 68121-15; E-Mail: u.eitel@asperg.de

Offene Jugendarbeit im Jugendhaus, Seestraße 2:
Telefon: 07141/6812034; E-Mail: jugendhaus@asperg.de
Ansprechpartner: Rainer Öxle und Louis Mehlin

Stadtjugendpflege im Familienbüro,  
Carl-Diem-Straße 11:
Telefon: 07141/9181021; E-Mail: stadtjugendpflege@asperg.de
Ansprechpartner der Stadtjugendpflege ist Tobias Keller.

Die Sprechzeiten der Stadtjugendpflege im Familienbüro sind wie folgt:
montags von 9:00 bis 10:30 Uhr und
mittwochs von 15:30 bis 17:00 Uhr.
Außerhalb dieser Sprechzeiten sind Terminvereinbarungen jeder-
zeit möglich.

Weitere Informationen
zu unseren Angeboten finden Sie auch unter:
www.jugendarbeit-asperg.de

Arbeitskreis Asyl

Café International wieder geöffnet
Am Freitag, 25.10.2024, ist unser Café International in der Wilhelm-
straße 14 wieder von 15 bis 17 Uhr für jedermann geöffnet.
Kaffee, Tee und Kuchen sowie nette Begegnungen sind umsonst.

Kontaktdaten des Arbeitskreises

Arbeitskreis Asyl
Gerlinde Bäßler, ehrenamtliche Integrationsbeauftragte 
der Stadt Asperg, Tel.: 661601
Paolo Ricciardi, Dipl.-Sozialpädagoge Ruprecht-Stiftung, 
Tel.: 0175/9196504

Beratungsbüro Königstraße 23
Paolo Ricciardi, Dipl.-Sozialpädagoge der Ruprecht-Stiftung, 
Tel.: 0175/9196504

Radwerkstatt der Kreisdiakonie  
Ludwigsburg Königstraße 23
Detlef Bäßler, Tel.: 661601

Öffentlicher 
Personennahverkehr

StadtTicket Asperg

Günstig mit dem Öffentlichen Personennahverkehr 
im Stadtgebiet unterwegs
Seit dem Jahr 2020 können Bürgerinnen und Bürger von Asperg 
mit dem StadtTicket des Verkehrs- und Tarifverbundes Stuttgart in 
Asperg günstiger Bus fahren.
Die StadtTickets werden als TagesTicket verkauft und kosten 3,80 
Euro. Die GruppenTicket-Variante für bis zu fünf Personen ist für 
7,60 Euro erhältlich. Sie gelten einen Tag lang und zusätzlich am 
nächsten Morgen bis 7 Uhr für beliebig viele Fahrten im Stadtgebiet.
Möglich wird dieses Angebot durch einen jährlichen Zuschuss der 
Stadt Asperg, welcher die Differenz zwischen dem günstigeren 
StadtTicket und dem regulären Preis abdeckt.
Das StadtTicket gibt es in den Bussen, an den DB-Automaten und 
auch als HandyTicket über die App „VVS Mobil“.

Weitere Informationen erhalten Sie auch über die Seite des VVS: 
www.vvs.de

Wohnungsnotfallhilfe 
Ludwigsburg

Sprechstunde der ökumenischen Wohnungs- 
notfallhilfe
Dienstags von 14 bis 16 Uhr in den geraden Kalender-
wochen im Familienbüro, Carl-Diem-Straße 11.
Wurde Ihnen die Wohnung wegen Mietschulden oder Eigenbedarf 
gekündigt? Oder droht Ihnen sogar die Zwangsräumung?
Dann holen Sie sich Hilfe von der Ökumenischen Wohnungsnotfall-
hilfe im Landkreis Ludwigsburg gGmbH.
Dort erhalten Sie eine persönliche Beratung und Auskunft über 
den Ablauf von der Kündigung bis zur Räumung. Auch werden Sie 
dort beim Kontakt mit den Behörden und bei der Beantragung fi-
nanzieller Hilfen unterstützt. Gemeinsam wird nach einer Lösung 
mit Ihrem Vermieter gesucht und weiterführende Hilfen vermittelt.
Die Sprechstunde von Frau Grözinger findet in allen geraden Ka-
lenderwochen dienstags von 14 bis 16 Uhr im Familienbüro der 
Stadt Asperg in der Carl-Diem-Straße 11 statt.
Kontakt unter:
Telefonnummer: 0176 343 826 21 (auch WhatsApp)
E-Mail: julia.groezinger@wohnungsnotfallhilfe-lb.de

Die Polizei informiert

Unfallbeteiligter flüchtet und lässt Pkw zurück - 
Zeugen gesucht
Die Verkehrspolizeiinspektion Ludwigsburg sucht Zeugen einer 
Verkehrsunfallflucht, die sich am Sonntag (20.10.2024) gegen 18.15 
Uhr an der Kreuzung Friedrichstraße und Seestraße ereignete.
Ein 38 Jahre alter Fiat-Lenker fuhr die Friedrichstraße entlang und 
übersah mutmaßlich an der Kreuzung zur Seestraße einen von 
rechts heranfahrenden Audi-Lenker, sodass es zur Kollision der 
beiden Pkw kam.
Der 38-Jährige wurde dabei verletzt und vom Rettungsdienst in ein 
Krankenhaus gebracht.
Unmittelbar nach dem Zusammenstoß sollen aus dem Audi der 
Fahrer sowie zwei Mitfahrer ausgestiegen und zu Fuß geflüchtet 
sein.
Das Fahrzeug ließen die drei Männer mit noch laufendem Motor an 
der Unfallstelle zurück.
Einer von ihnen soll lange, zu einem Pferdeschwanz gebundene 
Haare gehabt haben. Ein zweiter hatte kurze Haare und trug einen 
weißen Pullover, ein weiterer hatte ebenfalls kurze Haare und war 
schwarz gekleidet.
Im Zuge der Unfallaufnahme stellte sich heraus, dass die an dem 
Audi montierten Kennzeichen als gestohlen gemeldet sind und das 
Fahrzeug selbst bereits seit mehreren Wochen außer Betrieb ge-
setzt ist. Die Kennzeichenschilder wurden mutmaßlich von noch 
unbekannten Tätern zwischen dem 09.10.2024 und dem
10.10.2024 in der Schloßstraße in Sersheim von einem dort ge-
parkten Pkw entwendet.
Die Ermittlungen dauern weiterhin an.
Für sachdienliche Zeugenhinweise stehen die Tel. 0711 6869-0  
sowie die E-Mail-Adresse stuttgart-vaihingen.vpi@polizei.bwl.de 
zur Verfügung.

Energieagentur im Landkreis 
Ludwigsburg e.V.

Woche der Wärmepumpe
Der Herbst steht ganz im Namen der Wärmepumpe. Vom 04. bis 
10. November organisiert die deutsche Energieagentur (dena) ge-
meinsam mit 30 regionalen Akteuren eine deutschlandweite Akti-
onswoche. Die Energieagentur Kreis Ludwigsburg LEA e. V. beteiligt 
sich mit einem Infotag für Bürger:innen.
Wärmepumpen sind eine Schlüsseltechnologie, um einen klima-
neutralen Gebäudebestand effizient mit Wärme aus erneuerbaren 
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Energien zu versorgen. Dies betrifft vor allem diejenigen, die in ei-
nem Gebiet ohne (geplante) zentrale Wärmeversorgung leben. Um 
alle Bürger:innen umfassend zu den technischen Möglichkeiten von 
Wärmepumpen zu informieren, findet im Auftrag des Bundesminis-
teriums für Wirtschaft und Klimaschutz die „Woche der Wärme-
pumpe“ statt.

Kostenloser Infotag für Bürger:innen
Auf einem Infotag in Bietigheim-Bissingen klären ausgebildete Ener-
gieexpert:innen in Vorträgen, einer Podiumsdiskussion und einer 
geführten Ausstellung über die Funktionsweisen der unterschiedli-
chen Wärmepumpen und deren effizienten Betrieb auf. Zudem gibt 
es die Möglichkeit, mit Energieexpertinnen und -experten direkt 
ins Gespräch zu kommen. Auf diese Weise können persönliche An-
liegen vor Ort geklärt werden.

Ort:      Kronenzentrum, Mühlwiesenstr. 6 
      in 74321 Bietigheim-Bissingen
Datum und Uhrzeit:  Freitag, der 08.11.2024 
      von 14:30 bis 19.30 Uhr
Anmeldung: nicht erforderlich

Online-Veranstaltung rund um die Wärmepumpe
Wer am Infotag verhindert ist, hat die Möglichkeit, an einer kos-
tenlosen Online-Veranstaltung mit dem „Energiesparkommissar“ 
Carsten Herbert teilzunehmen. Gemeinsam mit dem Team von Zu-
kunft Altbau geht er auf die wichtigsten Fragen rund um die Wär-
mepumpen ein und zeigt, wie auch für „schwierigere“ Gebäude der 
Weg zur Wärmewende gelingen kann.
Montag, 4. November 2024, 18.00 – 20.00 Uhr

Anmeldeinformationen zur Online-Veranstaltungen werden zeit-
nah auf www.lea-lb.de bekannt gegeben. Bei Rückfragen zur Ak-
tionswoche können Sie sich unter 0714 168893028 an Marie Joram 
wenden.

 
Landratsamt

Leistungen der Pflegeversicherung
Sie haben einen Pflegegrad erhalten und möchten sich darüber in-
formieren, welche Möglichkeiten es gibt, damit die pflegerische Ver-
sorgung gesichert ist?
Der Pflegestützpunkt berät Sie, in welcher Weise Leistungen der 
Pflegeversicherung in Anspruch genommen werden können und er-
läutert Ihnen gerne einzelne Leistungen.
Der Pflegestützpunkt bietet Informationen, Beratung und Unter-
stützung zu allen Fragen rund um das Thema Pflegebedürftigkeit 
und Versorgung.

Landratsamt Ludwigsburg
Pflegestützpunkt südlicher Landkreis
Hindenburgstraße 30, Eingang Eugenstraße
71638 Ludwigsburg
Telefon: 07141/144- 2465
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-ludwigsburg.de
Öffnungszeiten:
Mo - Fr:  08:30 – 12:00 Uhr
Mo:   13:30 – 15:30 Uhr
Do:   13:30 – 18:00 Uhr
Bitte vereinbaren Sie einen Termin, damit wir genügend Zeit für 
Sie haben.

 
 Plakat: Landratsamt Ludwigsburg

ZEITUMSTELLUNG 
nicht vergessen!
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Kindergärten / Schulen

Friedrich-List-Gymnasium
Asperg

Ehrung als „Digitale Schule“
Zum zweiten Mal wurde bei einer feierlichen Veranstaltung in Lud-
wigsburg am Freitag, dem 11.10.2024, das Friedrich-List-Gymna-
sium als „Digitale Schule“ geehrt.

 
 Foto: Frank Eppler

Die Juroren haben im Vergleich zu vor drei Jahren sogar eine weite-
re Verbesserung an der Schule festgestellt.
Jetzt heißt es, den Standard halten und immer auf dem Laufenden 
bleiben. Ein herzlicher Dank an alle, die die Digitalisierung am FLG 
vorantreiben.

Realschule Tamm

Stark im Alltag: Selbstbehauptungskurs an der Real-
schule Tamm
Auch in diesem Schuljahr nahmen unsere Schülerinnen und Schüler 
der Klasse 7 wieder an einem Selbstbehauptungskurs teil.
Wie vermeidet man bedrohliche Situationen und wie verhält man 
sich in Konfliktsituationen? Diese und weitere Fragen wurden im 
praktischen Training mit Maik Syring, einem erfahrenen Protactics- 
und Gewaltpräventionstrainer, behandelt.

 Foto: Herr Scheu

Herr Syring zeigte den Jugendlichen, wie sie im Schulalltag und 
darüber hinaus für ihre eigene Sicherheit sorgen und sich in Ge-
fährdungssituationen verhalten können. Dabei lernten sie wichtige 
Werkzeuge kennen:
• Ruhig bleiben und sich durch kleine Provokationen nicht aus 

der Fassung bringen lassen.

• Den eigenen Raum durch verbale und nonverbale Stoppzeichen 
absichern und den Angreifer (bildlich die „gebalte Faust“) zu-
rückweisen.

• Mit einem lauten „Stopp“ auf sich aufmerksam machen, um das 
Gegenüber abzuschrecken und umstehende Personen zu alar-
mieren.

• Hilfe holen oder eine Lehrkraft oder andere erwachsene Per-
sonen hinzuziehen.

Die Schülerinnen und Schüler bekamen zudem wertvolle Leitsätze 
für den Umgang mit Konflikten vermittelt:
• Bei einem Streit gehen wir respektvoll miteinander um.
• Wenn wir einen Fehler gemacht haben, entschuldigen wir uns.
• Wenn wir nicht weiterwissen, suchen wir Hilfe.

Mit spielerischen Übungen, Rollenspielen und einer schülergerech-
ten Sprache, ergänzt durch die Vermittlung von Werten wie Wert-
schätzung und Respekt, vermittelte Herr Syring den Jugendlichen, 
nicht wie eine geballte Faust zu handeln, sondern wie eine offe-
ne Hand, die anderen hilft, freundlich ist und das Beste für andere 
möchte. So wird nicht nur der Körper, sondern auch das Herz ge-
schützt.

Wir danken Herrn Syring für sein Engagement und freuen uns auf 
weitere gemeinsame Veranstaltungen.

Schiller-Volkshochschule

Hier sind noch Plätze frei:

Märchenhafte Weihnachtssterne
Kursnummer: 24B254103
Termin: 08.11.2024, 17:30 – 21:30 Uhr
Kursleiterin: Regina Münzenmaier
Gebühr: 31,- Euro
Ort: Haus der Vereine (Schillerschule), Schillerstraße 3, 
vhs-Raum, EG

Sicher leben – Gefahren an der Haustür  
und im öffentlichen Raum
Kursnummer: 24B136103
Beginn 13.11.2024, 19:00 – 20:00 Uhr
Dozentin: Ilona Gerstung
Gebühr: 5,- Euro
Ort: Stadtbücherei Asperg, Marktplatz 2

Der digitale Nachlass
Kursnummer: 24B073103
Beginn 25.11.2024, 18:30 – 21:30 Uhr
Dozent: Roland Hofmann
Gebühr: 26,- Euro
Ort: Stadtbücherei Asperg, Marktplatz 2

Die Glanzlichter Andalusiens
Kursnummer: 24B082103
Beginn 16.01.2025, 19:00 – 20:30 Uhr
Dozent: Karl-Heinz Unterberger
Gebühr: 12,- Euro
Ort: Stadtbücherei Asperg, Marktplatz 2

Knigge-Seminar: Gekonnt auftreten
Von Tischmanieren und gutem Benehmen
Für junge Erwachsene ab 18 Jahren
Kursnummer: 24B101103
Beginn 17.01.2025, 18:30 – 21:30 Uhr
Dozent: Christian Heller
Gebühr: 118,- Euro
Ort: Hotel Adler, Stuttgarter Straße 2

Anmeldung:
Eine Anmeldung bei der Schiller-Volkshochschule ist erforderlich 
unter Angabe der Kursnummer. Telefonisch unter 07141 144-2666,  
per E-Mail an info@schiller-vhs.de oder im Internet unter  
www.schiller-vhs.de


